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"((���Verordnung: Ausnahme von der Sichtvermerkspflicht
"()���Verordnung: Änderung der Verbrauchsteueranpassungsverordnung

"((��Verordnung des Bundesministers für Inneres über eine Ausnahme von der Sicht-
vermerkspflicht

Auf Grund des § 14 Abs. 2 des Fremdengesetzes, BGBl. Nr. 838/1992, zuletzt geändert durch
BGBl. Nr. 505/1994, wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten
verordnet:

§ 1. Staatsangehörige von Bosnien-Herzegowina, für die Sichtvermerkspflicht besteht, sind dann
von dieser befreit, wenn sie

a) einen gültigen Reisepaß der Republik Bosnien-Herzegowina und weiters einen aufenthaltsrecht-
lichen Titel Deutschlands, Frankreichs, Belgiens, der Niederlande, Luxemburgs, Liechtensteins
oder der Schweiz vorweisen, der zum Zeitpunkt der Einreise nach Österreich noch mehr als drei
Monate gültig ist, oder

b) das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, einen gültigen Reisepaß der Republik Bosnien-
Herzegowina vorweisen und in Begleitung eines Elternteiles reisen, der einen aufenthaltsrechtli-
chen Titel Deutschlands oder Frankreichs vorweist, der den Voraussetzungen gemäß lit. a ent-
spricht, oder

c) das 15. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, einen gültigen Reisepaß der Republik Bosnien-
Herzegowina vorweisen und in Begleitung eines Elternteiles reisen, der einen aufenthaltsrechtli-
chen Titel Luxemburgs vorweist, der den Voraussetzungen gemäß lit. a entspricht, oder

d) als Kriegsflüchtlinge in Deutschland oder in der Schweiz Aufnahme gefunden haben und ent-
sprechend der Vereinbarung vom 29. Mai 1996 zwischen der Regierung der Republik Öster-
reich, dem Innenministerium der Bundesrepublik Deutschland, dem Innenministerium der Repu-
blik Kroatien, dem Schweizerischen Bundesrat und der Regierung der Republik Slowenien über
die Gestattung der Durchreise und Durchbeförderung bosnisch-herzegowinischer Kriegsflücht-
linge einen gültigen Reisepaß der Republik Bosnien-Herzegowina vorweisen, in dem ein Ver-
merk über die Eigenschaft als Rückkehrer oder eine aus besonderem Anlaß erteilte Rückkehrbe-
rechtigung angebracht ist.

§ 2. Personen, die gemäß § 1 lit. d in das Bundesgebiet einreisen, sind für die ohne unnötige Verzö-
gerung vorzunehmende Durchreise durch das Bundesgebiet, längstens jedoch zu einem Aufenthalt von
fünf Tagen, berechtigt.

§ 3. Mit Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Verordnung des Bundesministers für Inneres vom
18. April 1995 über eine Ausnahme von der Sichtvermerkspflicht, BGBl. Nr. 284/1995, außer Kraft.

Einem

"()� Verordnung des Bundesministers für Finanzen, mit der die Verbrauchsteuer-
anpassungsverordnung geändert wird

Auf Grund des
1. § 64 Abs. 8 des Mineralölsteuergesetzes 1995, BGBl. Nr. 630/1994, in der Fassung BGBl.

Nr. 201/1996,
2. § 46 Abs. 5 des Biersteuergesetzes 1995, BGBl. Nr. 701/1994,
3. § 48 Abs. 7 des Schaumweinsteuergesetzes 1995, BGBl. Nr. 702/1994,
4. § 44 Abs. 6 des Tabaksteuergesetzes 1995, BGBl. Nr. 704/1994, in der Fassung BGBl.

Nr. 201/1996
wird verordnet:



2346 95. Stück – Ausgegeben am 25. Juni 1996 – Nr. 289

Die Verbrauchsteueranpassungsverordnung, BGBl. Nr. 799/1995, wird wie folgt geändert:

Im § 1 wird das Datum „30. Juni 1996“ durch das Datum „30. September 1996“ ersetzt.

Klima
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für den Mehrumfang eine entsprechende Neuberechnung vorbehalten. Der Bezugspreis kann
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Bestellungen: Einzelne Stücke des Bundesgesetzblattes sind erhältlich gegen Entrichtung des
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ep-verkauf @tbxa.telecom.at. Direktverkauf: Buchhandlung des Verlags Österreich, Kosmos,
1010 Wien, Wollzeile 16, Telefon 512 48 85, sowie in der Manz’schen Verlags- und Universitäts-
buchhandlung, 1010 Wien, Kohlmarkt 16, Tel. 531 61.

Bezugsanmeldungen  werden von der Abonnementstelle des Verlages der Österreichischen
Staatsdruckerei, 1037 Wien, Rennweg 12 a, Tel. 797 89/294 Durchwahl, entgegengenommen.

Als Bezugsanmeldung gilt auch die Überweisung des Bezugspreises oder seines ersten Teilbe-
trages auf das Postscheckkonto Wien Nr. 7.272.800. Die Bezugsanmeldung gilt bis zu einem all-
fälligen  schriftlichen  Widerruf.   D e r   W i d e r r u f   i s t   n u r   m i t   W i r ku n g   f ü r   d a s
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ausnahmslos nur gegen Entrichtung des Verkaufspreises abgegeben.

Druck der Österreichischen Staatsdruckerei


